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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

das Buch, das Sie vor sich in Händen halten, ist ein Zeugnis
des unstillbaren Wissensdurstes seines Schöpfers François
Loeb. Er hat sich ohne zu zögern in das Abenteuer gestürzt,
die Museen zu beschreiben, die Teil des Museums-PASS-
Musées sind – zum Zeitpunkt dieser Veröffentlichung an
die 345 Stück, von denen über 160 ihn auf seine Anfrage
hin eingeladen haben. Diejenigen Museen, die er in diesem
Buch beschreibt, betrachtet er – ob es sich nun um das welt-
weit renommierte Kunstmuseum handelt oder das beschei-
dene Dorfmuseum – mit derselben unvoreingenommenen
Art und Neugierde. Es ist ein Genuss, Stück für Stück, Ab-
schnitt für Abschnitt die reiche kulturelle Landschaft der
Region durch seine kaleidoskopische Sichtweise und die
seiner phantasievollen Protagonisten zu entdecken.

Doch wer nun denkt, dies sei ein gewöhnlicher Reisefüh-
rer, der irrt: der Autor nimmt die Leserschaft mit auf seine
Entdeckungsreise des »größten Museums der Welt« und
verbindet dabei das sachliche Beschreiben der einzelnen
Museen mit der Leichtigkeit und demWitz der ihm eigenen
verspielten Prosa. Geschickt wechselt er von einer Rolle zur
nächsten, immer mit Bezug zum Haus, das er den Leserin-
nen und Lesern näherbringen möchte. Personen, Situatio-
nen, Zeiten – François Loeb wechselt gerne die Perspektive
und beleuchtet damit auch Aspekte, die einem sonst viel-
leicht verborgen bleiben würden. Auch profane Objekte wie
ein Holzfass und eine Sense bekommen eine Stimme und
lassen uns am Leben als Museumsstück teilhaben.
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Der Museums-PASS-Musées dankt Herrn Loeb sehr herz-
lich für die Zusammenarbeit und seine unerschütterliche
Geduld, die so ein Projekt erfordert, und dem Verlag Herder,
der dieses Projekt unterstützt hat. Ich möchte im Namen
des Vereins auch allen unseren Mitgliedsmuseen danken,
die vielerorts eine persönliche Begegnung mit Herrn Loeb
ermöglicht haben. So entstand zur Feier des 20-jährigen Be-
stehens des Museums-PASS-Musées ein wunderbares und
kurzweiliges Werk über die Museumslandschaft unserer
vielfältigen Region.

Gilles Meyer
Geschäftsführer vom Museums-PASS-Musées
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ARC-ET-SENANS
Saline Royale

► Adapté aux familles
► Grande rue, +33 3 81 54 45 45
► Accès en fauteuil roulant, Boutique, Parking, Restaurant,

Accès train

Lassen Sie sich von den Königlichen Salinen überraschen.
Mitten in der Landschaft steigt, als sei es eine Fata Morgana,
ein Spiegelbild früherer Zeiten, ein ganzer Gebäudekom-
plex, in der Mitte eine riesige grüne Fläche aufweisend, aus
dem Boden. Die Salines Royales! Durch König Louis der XV.
geplant und vom berühmten Architekten Ledoux entwor-
fen, ist ein wundervoll harmonischer Komplex entstanden,
der in seiner Einheit und Größe überzeugt! Ledoux richtete
die Gebäude nach Sonnenauf- und -untergang und ließ der
Natur genügend Platz, damit diese Teil des harmonisch wir-
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kenden Gesamtgefüges ist. Ledoux schrieb während eines
langjährigen Gefängnisaufenthalts ein Standardwerk zur
Architektur. Ins Gefängnis brachten ihn die Revolutionswir-
ren der Französischen Revolution. Ihm wurde vorgeworfen,
mit seinem Denken sich zu nahe bei der Aristokratie zu
befinden. Doch studiert man seine Ideen der idealen Stadt,
die er in seinen Arbeiten entwickelte – eine Stadt ohne Ge-
fängnis, da es infolge des uneingeschränkten Glücks der
Stadteinwohner dort keine Delinquenten mehr gäbe, und
ohne Hospital, da sich dank der Anlage der Stadt durch
das gute Leben der Bewohnerschaft keine Krankheiten
mehr entwickeln könnten –, erkennt man in Ledoux den
Idealisten, der von einer mehr oder weniger klassenlosen
Gesellschaft ausging.

In den Salines Royales wurde auch Salz gewonnen, in-
dem das Wasser der Grandes Salines, dem bereits ein Teil
des Salzes entzogen worden war, hierher gepumpt wurde,
um ihm das Restsalz zu entziehen. So können in der Anlage
im Salzmuseum die Technik der Salzgewinnung nachver-
folgt und auch die ehemaligen Verdunstungs-Räume be-
sichtigt werden. Lange Zeit schliefen die Salines Royales
einen Dornröschenschlaf. In den beiden Weltkriegen dien-
ten die Baulichkeiten als Kriegsgefangenenlager beider
Kriegsmächte. Zwar wurde bereits 1926 die Anlage unter
Denkmalschutz gestellt, und 1930 sollte die Pferdedressur-
stätte von Besançon hierher verlegt werden, ein Plan, der
aber wieder verworfen wurde. Erst als die Stiftung Ledoux
sich der Anlage annahm, wurde diese Schritt für Schritt res-
tauriert und ausgebaut sowie kulturellen Zwecken zugäng-
lich gemacht. So wird zurzeit an einem Konzertgebäude für
Masterclasses gearbeitet und es finden zahlreiche Kultur-
events in den Salines Royales statt, deren Salzproduktion
bereits 1815 eingestellt wurde.

12 Saline Royale ARC-ET-SENANS
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Der Besuch ist ein Höhepunkt des Kennenlernens dieses
Teils des französischen Juras!

WENN KÖNIGLICHE TRÄUME

ZUM LEBEN ERWACHEN

Als ich ein kleiner Junge war, schwärmte ich für meine

Amme. Sie erzählte mir immer vor dem Zubettgehen eine

Geschichte. Spannende Momente waren das. Selbst für

einen zukünftigen französischen König, der einst Lud-

wig XV. werden sollte. Ja, ich erinnere mich! Jetzt in mei-

nem fortgeschrittenen Alter. Nach einer langen Regent-

schaft. Mit zehn Jahren wurde ich zum König gesalbt,

mit 13 Jahren begann ich meine Herrschaft. Und es folg-

ten somanche Jahre, in denenHofintrigen oder königliche

Allianzen mit ausländischen Häusern mich mehr belaste-

ten, als mir lieb sein konnte. Doch die Geschichte meiner

Amme, dass man einen Sperling fangen könne, wenn es

gelingt, ihm Salz auf seine Schwanzfedern zu streuen,

lebte in mir weiter. Immer wieder stellte ich mir als Kind

das Bild vor, wie ich mit dem Salzstreuer einem munteren

Sperling hinterher jage, wie ich ihn fange und in ihm einen

echten Kumpel finde, der nicht eine hochgestellte Persön-

lichkeit in mir sähe. Nun, trotz der zahllosen Sperlinge in

den Gärten und Parks der königlichen Paläste gelang mir

das nie. Ja, bis ich dann gesalbt war und erkannte, dass die

Geschichte eine Allegorie war. Eine Allegorie für Träu-

me, die des Nachts wie Sperlinge in unseren Köpfen wild

durcheinanderfliegen, Sperlinge, die nur festzuhalten

sind, wenn es gelingt, ihnen Salz auf die bunten Schwänze

zu streuen. So jagte ich meinen Träumen nach. Wollte

diese dank meiner königlichen Macht zum Leben er-

wecken. Ach, dachte ich, könnten doch nur meine Träu-

ARC-ET-SENANS Saline Royale 13
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me zum Leben erwachen. Realitäten werden. Ein Para-

dies könnte das sein! Der wahre Himmel. Die Frau mei-

ner Träume wäre dann mein. Glücklich könnte ich sein.

Ohne Liebesschmerz. Einzig Wonne würde mich beglei-

ten. Meine Träume sich erfüllen. Die ideale Gesellschaft

gäbe es. Menschlich friedliches Zusammenleben. Auf der

ganzen Welt. In jeder Stadt. Jedem Ort. Friedlich ohne

Strukturen. Ohne jede Hierarchie. Einer für Alle. Alle

für Einen. Dochwas erlebe ich? Egoismus.Machtstreben.

Jeder sich der Nächste. Aber ich wagte zu träumen. Von

einer besseren Welt. Eines Tages werden wir es er-

reichen. Bestimmt.

Und so beauftragte ich meinen Baumeister, den Archi-

tekten Ledoux, die ideale Stadt zu bauen. Natürlich dort,

wo Salzvorkommen zu finden sind. Auf dass die Traum-

stadt festzuhalten ist. Ihr genügend Salz auf die bunten

Federn der Kultur zu streuen sind. Damit diese Stadt mit-

samt der einem meiner Träume entsprungenen vollkom-

menen Gesellschaft ausstrahlt auf das ganze Land.

Freue mich über die entstandene Realität auf diesem

kleinen Flecken Erde. Doch meine Berater erklären mir,

dass Salz Gold wert, die Staatskassen leer und kein noch

so kleiner Anteil des Schatzes zu verstreuen sei.

Und jetzt vor meiner langen letzten Reise, die in Rie-

senschritten naht, begebe ich mich zur Ruhe. Werde mei-

nen Traum von der idealen Gesellschaft, die in meinem

Reich lebt, träumen, zumindest im Schlaf.

Am frühen Morgen fanden die Lakaien, die das Levée du Roi

vorbereiteten, den Herrscher Ludwig XV. leblos in seinem Bette

liegend. Auf dem Nachtgewand, in Höhe seines nicht mehr

schlagenden Herzen lagen glitzernde Salzkörner. Zum offenen

Fenster flogen zwei flatternde Sperlinge, die mit ihren

14 Saline Royale ARC-ET-SENANS
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Schwanzfedern den Traum in die Welt tragen, auf dass dieser

eines Tages in ferner Zukunft sich erfüllen möge:

Glück für Alle. Alle für Einen. Einer für Alle.

Kein Verbot der Welt kann uns daran hindern, davon zu träu-

men …

ARC-ET-SENANS Saline Royale 15
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BACCARAT
Le Pôle Bijou Galerie

► Adapté aux familles
► 13 rue du Port, +33 3 83 76 06 99
► Accès en fauteuil roulant, Boutique, Parking, Accès train

Was für ein Zauberwort: Baccarat! Lässt Schmuck erahnen.
Reichtum. Schönheit, wobei das Kartenspiel in Casinos mit
dem Namen Baccarat nichts mit diesem schmucken Dorf zu
tun hat. Baccarat in den Vogesen war einst eine Stadt, die
von der Flößerei lebte – so liegt denn auch dieses kleine
Museum an der Rue du Port, an der Hafenstraße des Hafens,
der heute nicht mehr existiert. Ausgestellt sind Schmuck-
kreationen, die Damenherzen und solche von Herren, die
Geschenke überbringen wollen, um Angebetete zu erfreuen,
höher schlagen lassen! Geplant ist zudem ein Musée du
Parfum, das bestens zu den Kreationen passen wird. Dem
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